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Bestä ti gung 


Ich bestätige, dass der anliegende Auszug aus 
der 
Niederschrift über die Ministerbesprechung 
am 15. März 1935 nachm. 6.30 Uhr in der 
Reichskanzlei 
richtig abgeschrieben ist. 
Die Niederschrift liegt dem I.M.T. als 


Dokument 2962 PS = USA Exh. 573 vor. 


(Dr. Kubuschok) 
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v‚Papen_ Dok. 993 ___ 
( aus: 2962 PS = U.S.4. Exh.578) 


a do 


N.i10d62x93=08h v i? 


über die Ministerbesprech 


ain LS. März 1935 nachn. 6 


in der Reichskanzlei. 
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Yreiherr von Neurath 


Reichsainister des Innern Dr. Frick 


Reichsninister der Jinanzen 


Reichswirtschaftsninister und 


nelchsnin. f.Ernährunz u.Landwirtschaft 


Reichsarbeitsuinister 

Kir den Reichsninister der Justiz 
reichswehrninister 
nelehspostninister u. 


Ksicisverkehrsiinister 


Jclchsninister für Volksaufklärung 


Graf Schwerin von Krosigk 


Dr Hugenberg 
Seldte 


Dr.Gürtner: Stastssekre- 
tär Dr.Schlegelberger 


von Blomberg 


Freiherr v,Eltz- 


Rübenach 


id Propaganda Dr. Goebbels 


ne. ohsminister ohne Geschäftsbereich 
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ishinister für arbeitsbeschaffunz 
taatssekretar in der Reichskanzlei 
Staatssekretär in Bureau des Reichs- 
präsidenten 
Reich spressechef; Staatssekretär 
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BeratunesZezenstandes 


le Politische Lage. 


le Politische Laze. 
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Der Reichskanzler eröffnete die Sitzung e. sss 


ring 
Dr. Popitz 
Dr. Gereke 


Dr. Lammers 


Dr. Meissner 


Funk 
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v.Ppen Dok. 91 


Die Durchbringung des Ermächtigungsgesetzes in Reichs- 
tag nit Zweidrittelmehrheit werde nach seiner auffassunz 


24 


keinerlei Schwierigkeiten begegnen....... 
Der Reichninister des Innern teilte mit .... 


Das Bruachtisungsgesetz werde so weit gefasst werden nüssen, 
dass von jeder Bestimmung der Reichsverfassung abgewichen 
werden könne, Es müsse zeitlich auf die Dauer von 4 

Jahren begrenzt werden, Er, der Reichsninister des Innern, 
denke an ungefähr folgenden Gesctzestexts 


"Die Reichsregierung wird ernichtigt, die Massnahnen zu 
treffen, die sie im Hinblick auf die Not von Volk und 
Stadt fir erforderlich hält. Dabei kann von den Bestin- 
nungen der Reichsverfassung abgewichen werden." 


„u überlegen sei noch, ob ein Zusatz des Inhalts zweck- 
LESS15 Sei, wonach die Gültigkeit des Ernachtigungsceset= 
zes von der jetzigen Zusammensetzung der Reichsregierung 


GEONANESs ore 


Jer zuichswirtschaftwinister und Reichsninister für Er- 
narma und Landwirtschaft warf die Frage auf, ob eine 
Wi twirkun; des Herrn Reichspräsidenten bei den Gesetzen 
voarzeschen sei, die auf Grund des Ermächtizungsgesetzes 
von dar Reichsrezieruns erlassen würden. 


Stautssekretär Dr. Meissner erwiderte, dass die Mitwir- 
kung des Herrn Reichspräsidenten nicht erforderlich sei, 
Der Herr Reichspräsident werde die Mitwirkung auch nicht 
verlangen, Irmerhin sei es vielleicht zweckmässig, bei 
einigen Gesetzen, die von besonderer Bedeutung seien, auch 
die autorität des Herrn Reichspräsidenten einzuschalten. 
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